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Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

„Tagespflege ist viel„Tagespflege ist viel
mehr als nur Betreuung:mehr als nur Betreuung:

Sie bietet Senioren einen OrtSie bietet Senioren einen Ort
der Bewegung und der Freude.der Bewegung und der Freude.

GGleichzeitig entlastet sieleichzeitig entlastet sie
pflegende Angehörige und gibtpflegende Angehörige und gibt
ihnen wertvolle Unterstützung“ihnen wertvolle Unterstützung“

WWir freuen uns auf viele schöneir freuen uns auf viele schöne
Momente in unserer neuen Tages-Momente in unserer neuen Tages-
pflege „CareKomm SeniorAktiv“.pflege „CareKomm SeniorAktiv“.

CareKommPflegeteam • Untere Marktstraße 27 • 63110 Rodgau

NEU Tagespflege
in Rodgau Nieder-Roden
„CareKommSeniorAktiv“

Alle Informationen erhalten
Sie unter der Telefonnummer:
06106 - 62 89990

T 06181 99 11 970

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Tropft der Hahn
und kräht,
ruft uns an,
eh zu spät.

Rodgaus Wahlverein

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bäcker Ei� er, 
Bauhaus, Edeka, 

JYSK, LIDL, 
McDonald’s, Mobile,
MUFE Möbel Center,

Netto, XXXLutz,
Norma, Rossmann,

toom Baumarkt

Stadtfest war ein voller Erfolg
25 Vereine mit Ständen und Vorführungen beteiligt

Natürlich von hier.

Natürlich von hier.

Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!
Die Bäcker Eifler App
Jetzt KOSTENLOS herunterladen!

Natürlich von hier.

Coupons
HIER ALS BEILAGE

GÜLTIG VOM 02.06.–20.07.2025

Nieder-Roden (ah) Im ver-
gangenen Jahr war das 
Stadtfest ein voller Erfolg 
und deshalb wagte man 
diesmal den Versuch, das 
Fest zwei Tage lang zu fei-
ern. 

Am Samstag Nachmittag ging 
es nach der Eröffnung durch 
Bürgermeister Max Breiten-
bach, der allen dankte, vor 
allem den Mitarbeitern im 
Rathaus für die gute Organi-
sation. Federführend war da-
bei Kim Leimerath, Leiterin 
des Fachdienstes 8 – Sport 
und Kultur, die sich freute, 
dass sich 25 Vereine aus fast 
allen Stadtteilen mit Ständen 
und Vorführungen am Stadt-
fest beteiligten. Das war eine 
Steigerung um fünf Vereine 
gegenüber dem Vorjahr. 
Sie sorgten nicht nur für eine 
abwechslungsreiche Speise- 

und Getränkekarte, sondern 
informierten auch über die 
Aktivitäten des Vereins. So 
konnte man bei dem Deut-
schen Roten Kreuz lebenser-
haltende Maßnahmen üben, 
beim NABU Rodgau wurden 
viele Modelle von Insekten-
hotels gezeigt, informierte der 

Stand der Rodgau Card über 
die Vorteile dieser kleinen 
Karte, der Chor Da Capo stell-
te sich vor und vieles mehr. 
Die zahlreichen Vorführun-
gen auf der großen Bühne, 
moderiert von Kulturdezer-
nent Winno Sahm, waren 
wieder der Publikumsmagnet. 

Eröffnet wurde die Bühnen-
schau durch die Freie Musik-
schule Rodgau, mit ihrem Pro-
jektorchester, das eigens für 
das Jubiläum der Musikschule 
gegründet worden ist und gab 
auch einen Einblick auf ein 
neues Projekt, einem „Histori-
cal“, das 2026 aufgeführt wer-

den soll. Weiter ging es dann 
mit dem „Wiches&Wizzards“,-
man sah eine Zumba-Vorfüh-
rung der SG Nieder-Roden, 
Kindergruppen der S.K.G. 
Rodgau, Tänzerinnen der bra-
silianischen Folkloregruppe 
„Carimbó Gruppe“ wirbelten 
über die Bühne und das Or-
chester „Klangfarben“ bewies 
seine Qualität. 
So schön das Wetter im ver-
gangen Jahr war, diesmal 
spielte es nicht ganz mit, 
denn gegen Abend fing es an 
zu nieseln. Trotzdem hatte 
die „Lieblingsband“ genügend 
Zuschauer, die sich von dem 
leichten Nass vom Himmel 
nicht abhalten ließen und 
vor der Bühne eifrig tanz-
ten. Zwar hörte der Regen am 
Sonntag kurz vor Mittag auf, 
aber trotzdem hielten wohl 

die vielen Wolken einige vom 
Besuch des Stadtfestes ab. 
Aber den Vorführungen der 
Gruppen, die an diesem Tag 
auf der Bühne ihr Können 
zeigten, war immer genug Pu-
blikum und Applaus sicher.  
Es begann mit dem Musikver-
ein Nieder-Roden, dann wa-
ren die „Tanzmäuse“ des TSV 
Dudenhofen an der Reihe, ge-
folgt von der Flamencotanz-
gruppe „Alegrias de Rodgau, 
den kleinen und großen Strol-
chen der SG Nieder-Roden, der 
Einrad-Paar-Kür de TSV Du-
denhofen und den Abschluss 
machte dann die Kindergarde 
der TG Nieder-Roden. 
Trotz des wechselhaften Wet-
ters konnte man von einem 
Erfolg des Stadtfestes sprechen 
und man kann nur hoffen, 
dass es im kommenden Jahr 
eine Wiederholung erfährt.
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Der Sommer wird bunt!

www.loewe-fenster.de

Jetzt zugreifen:
Wählen Sie eine von vier Fenster-Aktionsfarben
und sparen Sie bis zu 18,2%*

Beim Kauf von LÖWE Fenstern bis zum 31.07.2025 schenken wir Ihnen den
Aufpreis für eine der ausgewählten Fenster-Aktionsfarben, einseitig außen.
Wählen Sie aus DB 703 Eisenglimmer, 7016 Anthrazitgrau
Feinstruktur, Coriander Oak oder Winchester.

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Verkauf mit Ausstellung und Produktion
Siemensstr. 4 • 63839 Kleinwallstadt

Verkaufsniederlassung mit Ausstellung
Albert-Einstein-Str. 26 • 63322 Rödermark
Telefon: 06022-66300

*Aktionsbedingungen: Bei Auftragserteilung
bis zum 31.07.2025 erhalten Sie eine der vier
ausgewählten Aktionsfarben einseitig außen
zum Preis von weißen Fenstern. Der Preisvorteil
wird als fester Rabatt direkt vom Angebot
abgezogen. Die Montage muss bis spätestens
31.12.2025 erfolgen. Bereits bestehende,
rabattierte Angebote sind von dieser Aktion
ausgeschlossen.

Fenster-Außenfarbe geschenkt!*
7016

FS
Coriander
Oak

DB 703 Winchester

HEIZUNG - SANITÄR
BIELER

Inh. Alireza Samandari Toosi
Das Service-Team
Tel. 06106-6 1857

www.heizungsbau-bieler.de

Die Johanniter:
Immer für Sie da.

Ob Hausnotruf,
Menüservice, amb. Hospizdienst,

Erste-Hilfe-Ausbildung,
Fahrdienste oder Altenpflegeschule:

06106 8710-0

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Borsigstraße 56, 63110 Rodgau
info.offenbach@johanniter.de

Obertshausen (NZO) Im Kon-
voi, so die korrekte Bezeichnung, 
werden die Nachbarstädte Rö-
dermark, Rodgau, Mühlheim 
am Main und Obertshausen ihre 
kommunale Wärmeplanung auf 
den Weg bringen. Die jeweiligen 
Stadtverordnetenversammlun-
gen der vier Kommunen hatten 
im vergangenen Jahr grünes 
Licht für dieses gemeinsame Vor-
haben gegeben und sich für eine 
Zusammenarbeit ausgesprochen.
Die Bürgermeister Jörg Rotter, 
Max Breitenbach und Manuel 
Friedrich, die Ersten Stadträtin-
nen Andrea Schülner und Janika 
Martin sowie die Ersten Stadt-
räte Robert Ahrnt und Michael 
Möser trafen sich in Rodgau zur 
Unterzeichnung eines Koopera-
tionsvertrages, der das gemein-
same Vorgehen beschreibt und 
besiegelt.
Noch im Mai soll die Ausschrei-
bung beginnen. Gesucht wird 
ein Fachbüro, das Daten, Fakten 
und Entwicklungsperspektiven 
rund um das Stichwort Wär-
meversorgung zusammenstellt. 

Im Herbst dieses Jahres wird die 
Arbeit an den Plänen anlaufen. 
2027 soll das Projekt abgeschlos-
sen werden.
Synergien nutzen, Finanzmittel 
im Verbund effizient einsetzen, 
Planungsprozesse beschleuni-
gen: Mit diesen Zielvorgaben 
machen sich die Beteiligten ans 
Werk. Im Konvoi wird das Gan-
ze eingefädelt, doch gleichwohl 
erhält jede Stadt am Ende ihren 
eigenen, auf die spezifischen 
Gegebenheiten zugeschnittenen 

Wärmeplan.
Dabei handelt es sich um eine 
strategische Marschroute, die 
aufzeigt, welche Potenziale mit 
Blick auf die Energienetze vor 
Ort vorhanden sind und entwi-
ckelt werden können. Die kom-
munale Wärmeplanung spielt 
beim angestrebten Umstieg 
auf regenerative Energien eine 
wichtige Rolle. Private Haushal-
te sowie Gewerbe erhalten eine 
Orientierung, die ihnen hilft, 
Versorgungsstrukturen in ihrem 

jeweiligen Umfeld zu erkennen 
und zu nutzen.
Die Wärmeplanung hat jedoch 
noch keine bindende Wirkung. 
Sie skizziert lediglich den Rah-
men, in dem sich öffentliche 
Hand, Netzbetreiber und Privat-
leute bewegen. Das Wärmepla-
nungsgesetz liefert die Grundlage 
dafür. Es verpflichtet Kommu-
nen mit weniger als 100.000 Ein-
wohnern, bis zum 30. Juni 2028 
einen entsprechenden Plan zu 
erarbeiten.

Städtequartett: Wärmeplanung im Konvoi
Kooperationsvertrag unterzeichnet / Synergien werden genutzt,                                                      
aber gleichwohl individuelle Konzepte für die Kommunen erstellt

Der Kooperationsvertrag ist unterzeichnet (von rechts): Bürgermeister Manuel Friedrich - dahinter 
Erster Stadtrat Michael Möser (Obertshausen), Bürgermeister Max Breitenbach - dahinter Erste 
Stadträtin Janika Martin (Rodgau), Bürgermeister Jörg Rotter - dahinter Erste Stadträtin Andrea 
Schülner (Rödermark) und Erster Stadtrat Robert Ahrnt (Mühlheim). � (Foto: Stadt Rodgau)

Nieder-Roden (RZ) Die Bücher-
zelle in Nieder-Roden, die in 
der Neujahrsnacht durch Feu-
erwerkskörper erheblich be-
schädigt wurde, ist rechtzeitig 
zum bevorstehenden Stadtfest 
wiederhergestellt. Dies ist dem 
engagierten Einsatz der Ju-
gendlichen des Orientierungs-
projektes Rodgau 16 Plus zu 
verdanken, einem Förderpro-
jekt des Europäischen Sozial-
fonds und des Landes Hessen. 
Die jungen Erwachsenen ha-
ben die alte Telefonzelle in den 
letzten Wochen in mühevoller 
Kleinarbeit wieder aufbereitet. 
Zunächst wurde die Kabine 
gereinigt und mit einem Hoch-
druckreiniger abgestrahlt. An-
schließend wurde sie neu la-
ckiert und mit einer komplett 
neuen Tür sowie einer neuen, 
verglasten Front eingesetzt und 
versiegelt. Das benötigte neue 
Glas wurde eigens bestellt und 
zugeschnitten. Das Engage-
ment der Jugendlichen stieß 
bei den Bürgerinnen und Bür-
gern auf große Resonanz. Viele 
Passanten zeigten sich erfreut 
über die Instandsetzung und 
boten sogar ihre Hilfe an. Die 

Bücherzelle war einst von Al-
exa, Sophia, Nicole und Nikos 
Stergiou gestiftet worden. Die 
entsprechende Plakette wird 
selbstverständlich wieder an 
ihrem angestammten Platz 
angebracht. Nach der erfolg-
reichen Wiederherstellung ruft 
die Stadt Rodgau nun dazu auf, 
die Bücherzelle wieder mit Le-
sestoff zu befüllen. Die vorhan-
denen Bücher waren durch den 
Brand und die anschließenden 
Löscharbeiten leider unbrauch-
bar geworden.
�  (Foto: Stadt Rodgau)

Bücherzelle in Nieder-Roden erstrahlt                 
pünktlich zum Stadtfest in neuem Glanz

Jügesheim (ah) „An einem Tag, 
der traditionell den Müttern 
gewidmet ist, wollen wir heu-
te den Blick weiten: auf starke 
Frauen — in der Musik, in der 
Gesellschaft, in unserem All-
tag. Frauen, die führten, präg-
ten, bewegten. Frauen, die in-
spirieren — durch ihre Kraft, 
ihre Kreativität, ihre Ausdau-
er“ heißt es in dem Programm 
zum Muttertagskonzert des 
Musikvereins Weiskirchen in 
der EVO-Sportfrabrik in Jüges-
heim. 
Die erste starke Frau betrat 
gleich zu Beginn des Konzer-
tes die Bühne. Anja Schrod, die 
als Orchesterleiterin seit vielen 
Jahren junge Menschen mit 
Begeisterung und Herz an die 
Musik heranführt und diese 
Jugendorchester eröffnete das 
Konzert mit „Alice‘s Theme“ 
von Danny Elfman, „Bellas 
Lullaby“ von Carter Burwell 
und „Lady Gaga – The famous 
Showmix“. 
Das Große Orchester, geleitet 
von Dietmar Schrod, stieg mit 
„Norma“ von Vincenzo Bellini 
in das Konzert ein. Die Oper 

erzählt von einer Frau, die in 
einer Welt der Männer beste-
hen muss. Sie ist eine der frü-
hesten Frauenfiguren in der 
Operngeschichte, die nicht nur 
als Objekt der Handlung dient, 
sondern selbst bestimmt lebt 
und entscheidet. Bei „O Mio 
Babbino Caro“ vom Giacomo 
Puccini sorgte als Gastsolistin 
die Sopranistin Stefanie Wo-

elke für Gänsehaut. Und nun 
folgte eine Frauenfigur nach 
der anderen: „Cinderella“, 
„Frau Luna“, gleich zwei Mal 
„Sissi“von Timo Dellweg und 
Otto M. Schwarz, Aida, „Ich 
gehöre nur mir“ aus dem Musi-
cal Elisabewth, und „Aretha!“. 
Als Zugabe, nach dem großen 
Applaus des Publikums, gab es 
„May be this Time“, bekannt 

durch Liza Minelli, und die 
„Berliner Luft“ von Paul Linke. 
� (Foto ah)

Ein Blick auf starke Frauen
Viel Applaus für das Muttertagskonzert des Musikvereins Weiskirchen 

Rodgau (RZ) Die Johanniter 
bieten einen kompakten Ers-
te-Hilfe-Kurs am Badesee in 
Nieder-Roden/Rodgau an. In 
nur zwei Stunden werden le-
benswichtige Notfallmaßnah-
men vermittelt: das richtige 
Vorgehen im Notfall, die stabile 
Seitenlage, Wiederbelebungs-
techniken sowie Hilfe bei Son-
nenstich und Hitzeschlag.
Der Kurs findet am 2. Juni um 
17.30 Uhr direkt am Strand des 

Badesees statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 20 € pro Person. 
Mit Vorlage der Kursanmel-
dung entfällt der reguläre Ein-
tritt zum Badesee.
Weitere Informationen finden 
Interessierte auf der Internet-
seite der Johanniter: www.jo-
hanniter.de/Ausbildung-Offen-
bach.
Anmeldungen sind ab sofort 
online unter der Rubrik „Ers-
te-Hilfe-Kurs“ möglich.

Sommer, Sonne,                
Sonnenstich

Erste Hilfe am See
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Fr.6.–
Mo.9.Juni

WEIN+GENUSS
FestivalRODGAU

Puiseauxplatz in Nieder-Roden
Fr: ab16 Uhr
Sa: ab14 Uhr
So: ab12 Uhr
Mo:ab12 Uhr

Mo.  

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04.JUN
2025
Beginn 18Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur
Verfügung.

Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Eine
Anmeldung
ist nicht

erforderlich

frei geplante Küchen

JUBILÄUMS-Rabatt

5050%%**

bis zu

auf

EgelsbachEgelsbach

20Jahre
Alle reduzierten Vorzugspreise sind Barzahlungsabholpreise bei Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm. Alle Artikel ohne Deko. *Details siehe aktuelles Prospekt

Der riesige Mitnahmemarkt in Egelsbach von

Möbel & Matratzen

JUBILÄUMS-Rabatt

35%*

bis zu

auf

JahreJahreJahreJahreJahreJahre
Sulzbach
feiert mit!

LADONNA Polstergarnitur.

TOP ANGEBOTE - in unserem Prospekt innenliegend!

GROSSE FARB-
AUSWAHL ZUM

INDIVIDUELLEN PREIS

-47%
GARNITUR

Kissen + Kopfteil-
verstellung

GESCHENKT

XXL-Sitztiefen-
verstellung

elektrische
Sitztiefenverstellung
GESCHENKT

999.-999.-✕1899.-1899.-

Dudenhofen (RZ) Am Diens-
tag, 3. Juni, um 18.30 Uhr 
treffen sich die Landfrauen 
Dudenhofen zur Monatsver-
sammlung im Restaurant. Il 
Capitano um 18.30 Uhr
Die Landfrauen waren auf 
Radtour zum Harressee nach 
Froschhausen. Dort trafen 
sich 22 Radler*innen mit 16 
weiteren Landfrauen, die mit 
dem Auto anwesend waren zu 
einem gemütlichen Beisam- mensein.� �	  � (Foto: privat)

Landfrauen Dudenhofen 

Hainhausen (ah) Seit 25 Jah-
ren gibt es da Mütterzentrum 
„Frauenzimmer“ in Hainhau-
sen und das Angebot ist inzwi-
schen vielfältig. Neben dem 
geschätzten Mini-Kindergarten 
„Mini-Mützen“ für Kinder von 
einem bis drei Jahren, gibt es 
den Offenen Treff für Eltern, 
Großeltern und Interessierte 
mit Kinderbetreuung, den Mi-
ni-Club, ein offener Spieletreff 
mit wechselnden Spiel- und 
Snackangeboten für Eltern und 
ihre Kinder, die Krabbelgruppe 
für Kinder ab 6 Monaten und 

zahlreiche Workshops und Vor-
träge – von Malabenden über 

Entspannungskurse bis hin zu 
Erziehungsthemen, mit viel 

Platz zum gemeinsamen Aus-
tausch. Dazu noch regelmäßig 
Flohmärkte mit Sachen rund 
ums Kind und dem Familien-
waldfest auf der Freizeitanlage 
in Hainhausen. 
Das stand diesmal im Zeichen 
des Jubiläums und wurde aus-
giebig gefeiert. Für die Kinder 
stand eine Hüpfburg zur Verfü-
gung und auch die Luftballon-
figuren waren sehr gefragt. Na-
türlich fehlte im Angebot auch 
die Naschtüte nicht. Für die 
richtige Musik sorgte „Mr. Strat“ 
mit Blues und Rock.    (Foto: ah)

Vielfältiges Angebot
Mütterzentrum „Frauenzimmer“ feiert 25-jähriges Bestehen

Rodgau (RZ) Bei den Fahrrad-
sammlungen der vergangenen 
Jahre wurden über 4400 Fahr-
räder gespendet. 
Aufgrund dieser großen Re-
sonanz möchte der Rodgauer 
Sascha Wolf die Aktion für den 
guten Zweck auch in diesem 
Jahr fortsetzen. Wolf ist Mit-
glied der Projektgruppe „Casa 
de Copii“ der Katholischen 
Pfarrei St. Sebastian Epperts-
hausen, welche Kinderheime 
und Bedürftige in Rumänien 

unterstützt. Es werden wieder 
gut erhaltene und fahrtüchtige 
Kinder-, Damen- und Herrenrä-
der gesammelt, die im Rahmen 
regelmäßiger Hilfstransporte 
von der rumänischen Caritas 
abgeholt und verteilt werden. 
Wer entsprechende Fahrräder 
abgeben kann, melde sich bei 
Sascha Wolf unter 0 61 06/82 
65 09. 
Die Räder werden nach vorhe-
riger telefonischer Vereinba-
rung eingesammelt.

Projektgruppe „Casa de Copii“                            
sucht wieder Fahrräder für Rumänien

Rodgau (RZ) „Eigentlich bin 
ich gar nicht so spontan – sol-
che Interviews sind nicht un-
bedingt mein Format“, sagte 
Professorin Dr. Christiane Tietz 
lächelnd, als sie ihren Platz am 
Podiumsstehtisch einnahm. 
Und doch gelang der neuen 
Kirchenpräsidentin der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und 
Nassau (EKHN) genau das: ein 
offener, lockerer und persönli-
cher Einstieg in einen Abend, 
der Raum für Begegnung und 

Nachdenken bot. Zu Beginn 
des synodalen Abends auf 
Einladung des Dekanats Drei-
eich-Rodgau im Evangelischen 
Gemeindezentrum Jügesheim 
stellte sie sich in einem Kurz-
interview den Fragen von Bir-
git Schlegel, stellvertretende 
Dekanin, und Pfarrer Marcus 
Losch aus Offenthal – und 
sprach dabei über Vorlieben, 
Alltag und prägende Erfahrun-
gen.�
� (Foto: privat)

Kirchenpräsidentin Christiane Tietz zu Gast im Dekanat

Rodgau/Rödermark (RZ) Das 1 
x 1 des gesunden Lebens ler-
nen die Kinder der 2.Klasse 
der Schule An den Linden. Seit 
Beginn des aktuellen Schul-
jahres beteiligt sich die Schu-
le an dem in Deutschland am 
weitest verbreiteten Programm 
zur Gesundheitsförderung, Ge-
walt- und Suchtprävention in 
der Grundschule: Klasse2000.
„Wir möchten Kinder frühzei-
tig für das Thema Gesundheit 
begeistern und sie dabei unter-
stützen, die Herausforderun-
gen des Lebens ohne Sucht und 
Gewalt zu lösen.  Mit der Sym-
bolfigur KLARO erforschen die 

Kinder spielerisch und mit viel 
Spaß, was sie selbst tun kön-
nen, um gesund zu bleiben und 
sich wohlzufühlen“, so begrün-
det die Klassenlehrerin Frau 
Lombardi das Engagement ih-
rer Schule. Besonders freut sie 
sich über die Unterstützung 
von Dr. Ulrich Wasner, der als 
Beauftragter für Jugendarbeit 
im Lions Club Rodgau-Röder-
mark die Finanzierung über 
Sponsoren organisiert hat.
Klasse2000 begleitet Kinder 
von Klasse 1 bis 4 und behan-
delt alle Themen, die zum ge-
sunden Leben dazugehören, 
von Bewegung, Ernährung 

und Entspannung, bis hin 
zur gewaltfreien Lösung von 
Konflikten und der kritischen 
Auseinandersetzung mit Bild-
schirmmedien, Werbung, Ta-
bak und Alkohol.  Besondere 
Höhepunkte im Unterricht 
sind für die Kinder die Stun-
den der Klasse2000-Gesund-
heitsfördererin Frau Chruba-
sik. Sie führt zwei- bis dreimal 
pro Schuljahr neue Themen in 
den Unterricht ein und bringt 
dafür interessante Spiele und 
Materialien mit, wie z. B. ei-
nen Atemtrainer, eine Pausen-
brot-Drehscheibe oder Stethos-
kope. Anschließend vertiefen 

die Lehrkräfte diese Themen, 
so dass in jedem Schuljahr ca. 
14 Klasse2000-Stunden statt-
finden. 
Klasse2000 wirkt nachhaltig
Klasse2000 wird laufend wis-
senschaftlich begleitet und 
überprüft. Mehrere Studien be-
legen – neben der Praxistaug-
lichkeit und guten Bewertung 
des Programms durch Lehr-
kräfte und Eltern – positive Ef-
fekte auf das Ernährungs- und 
Bewegungsverhalten von Klas-
se2000-Kindern sowie auf die 
Häufigkeit von Rauchen und 
Rauschtrinken auch noch am 
Ende der 7. Klasse. (Foto: Lions)

Stark und gesund in der Grundschule
Schule in Urberach beteiligt sich an LionsProgramm
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NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
31.05. Francisco Moreno Lora, � 80 Jahre
Jügesheim
31.05. Hedwig Fliesen-Bienia, � 95 Jahre
Nieder-Roden
03.06. Robert Krat, � 80 Jahre
Weiskirchen
06.06. Sieglinde Fuchs, � 90 Jahre

31.05.  	 Eulen Apotheke
	 Gustav-Heinemann-Ring 1 A, Dietzenbach, Tel.: 	
	 06074/812273
01.06.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel.: 06106/72040
02.06.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21 C, Obertshausen, Tel.: 06104/42755
03.06.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel.: 06106/3666
04.06. 	 Vita Apotheke
	 Dieselstraße 7, Seligenstadt, Tel.: 06182/843723
05.06.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2 a, Rödermark, Tel.: 06074/98218
06.06.	 Apotheke Esser oHG
	 Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 06074/84230

Apotheken-Notdienst

Hainhausen (ah) ersten Mal 
fand das Waldfest der Haahäu-
ser Kerbborsche am Muttertag 
statt, da das Mütterzentrum 
„Frauenzimmer“ einen ande-
ren Termin für ihr Waldfest auf 
dem gesucht haben. Obwohl 
am Muttertag viele ihre eige-
nen Mütter besuchen, waren 
die Kerbborschen optimistisch, 
dass es ihnen nicht an Besucher 
mangeln würde und dieser Op-
timismus wurde auch bestätigt. 
Die kulinarische Attraktion bei 
dem Kerbborschen-Waldfest ist 
das Kerbborschenschnitzel mit 
grüner Soße, die von 15 Kerb-
borschen per Hand am Vortage 

frisch zubereitet wird. Schon 
kurz nach Mittag waren fast 
alle der 200 Schnitzel ausge-
geben. Für die passende Musik 
sorgte auf der Waldfreizeitan-
lage in Hainhausen wieder die 
Feuerwehrkapelle Rodgau, die 
auch beim „Bayerischen Früh-
schoppen“ am 20 Juli spielen 
werden. Passend zum Mutter-
tag gab es für alle Mütter/Frau-
en eine Überraschung (Bild) 
– liebevoll eingepackt die Hain-
häuser Wasserburg als Gebäck, 
das von der Bäckerei Schäfer 
gestiftet worden ist. 30 Helfer 
waren an dem Tag aktiv.
�  (Foto: ah)

Haahäuser Kerbborsche feiern 
Waldfest am Muttertag

Rodgau (RZ) Der Seniorenclub 
Weiskirchen lädt alle Seniorin-
nen und Senioren recht herz-
lich zum letzten gemütlichen 
Kaffeenachmittag vor der Som-
merpause am 4. Juni ab 14.30 
Uhr in den kleinen Saal des 
Bürgerhaus Weiskirchen ein. 
Ein Kaffeegedeck ist bitte mit-
zubringen.
Der nächste Seniorennach-
mittag findet am 3. September 
statt.

Seniorenclub                 
Weiskirchen

Rodgau (PR) Pfingsten steht 
für Aufbruch und neue Wege 
– eine Gelegenheit, Verände-
rungen anzugehen und Sicher-
heit im Alltag neu zu denken. 
Besonders für ältere Menschen 
oder Personen mit gesundheit-

lichen Einschränkungen ist die 
Frage der Selbstständigkeit von 
großer Bedeutung. Der Malte-
ser Hausnotruf bietet hier eine 
einfache und zuverlässige Lö-
sung, um weiterhin sicher in 
den eigenen vier Wänden zu 
leben und Angehörige zu ent-
lasten.
Mit zunehmendem Alter steigt 
das Risiko für Stürze und ge-
sundheitliche Notfälle. Gleich-
zeitig ist vielen Menschen 
ihre Unabhängigkeit wichtig – 
ebenso wie die Gewissheit, im 
Ernstfall nicht auf sich allein 
gestellt zu sein. Der Hausnot-
ruf der Malteser ermöglicht mit 
nur einem Knopfdruck eine 
direkte Verbindung zur Not-
rufzentrale. Geschulte Mitar-
beitende klären die Situation 
sofort ab und alarmieren bei 
Bedarf Angehörige oder den 
Rettungsdienst.
„Viele Menschen möchten so 
lange wie möglich selbstbe-
stimmt leben, aber auch ihre 
Angehörigen nicht mit Sorgen 
belasten“, erklärt Produktma-
nager Stefan Bauer. „Der Haus-
notruf gibt Sicherheit – für die 
Nutzer selbst und für ihre Fa-
milie, die weiß, dass im Ernst-
fall schnell Hilfe zur Stelle ist.“
Passend zum Gedanken des 
Aufbruchs an Pfingsten laden 
die Malteser bis zum 31. Au-
gust mit einer besonderen Ak-
tion dazu ein, den Hausnotruf 
kennenzulernen. Neukunden 
erhalten drei Monate lang den 
Hausnotruf zum halben Preis 
– eine Gelegenheit, das System 
in Ruhe auszuprobieren und 
sich mit der Handhabung ver-
traut zu machen.
Der Hausnotruf besteht aus 

einer Basisstation und einem 
kleinen Funksender, der als 
Armband oder Kette getragen 
wird. Im Notfall genügt ein 
Knopfdruck, um eine Sprech-
verbindung mit der Hausnot-
rufzentrale herzustellen. Je 

nach Situation wird dann ein 
Angehöriger, ein Malteser-Hel-
fer oder direkt der Rettungs-
dienst verständigt.
Weitere Informationen zum 
Hausnotruf und zur Pfingstak-
tion gibt es unter www.mal-
teser-hausnotruf.de oder tele-
fonisch unter 0800 9966015 
(kostenlos, Mo.–Fr. 8–20 Uhr).
(Foto: Malteser)

Ein neuer Anfang für 
mehr Unabhängigkeit

Mit dem Malteser Hausnotruf                                     
sicher und selbstbestimmt leben

Rodgau (RZ) Das Heimatmuse-
um Jügesheim, Vordergasse 59 
öffnet am Sonntag, 1. Juni, ab 
14 bis 17 Uhr
mit Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen.
Die Öffnung steht im Zeichen 
der Erdbeere. Passend dazu gibt 
es auch frischgebackene Waf-
feln mit Erdbeeren.

Heimatmuseum            
geöffnet

Je nach Altersgruppe leiden 
zwischen 12 und 30 Prozent 
der Deutschen unter Nagelpilz. 
Viele Betroffene sprechen nur 
ungern darüber – aus Scham 
oder Unwissenheit. Dabei ist 
die Erkrankung medizinisch 
betrachtet ein alltägliches, be-
handelbares Problem. Denn 
durch eine wissenschaftlich 
fundierte antimykotische Be-
handlung heilen die befallenen 
Haut- und Nagelstellen meist 
effektiv ab. 
Pilzinfektionen haben immer 
Saison, vor allem aber im Früh-
jahr. Sind Nagelpilz-Erreger erst 
einmal in die Nagelsubstanz 
eingedrungen, hilft weder Ab-
feilen noch Wegschneiden der 
befallenen Strukturen, sondern 
ausschließlich eine geduldige, 
antimykotische Behandlung. 
Leider kann Nagelpilz auch 
aus einer schon vorhandenen 
Fußpilz-Infektion entstehen. 
Unbehandelt breitet er sich still 
und heimlich und Schicht um 
Schicht weiter aus, kann den 
gesamten Nagel zerstören, an-
grenzende Nägel befallen und 
sogar Haut und umliegendes 
Gewebe gefährden. Hautärzte 
sind sich einig: Je früher die 
Behandlung beginnt, desto 
besser lässt sich das Fortschrei-
ten stoppen und das gesunde 
Nagelbild wiederherstellen. Die 
Erreger von Fuß- und Nagelpilz 
sind hochgradig resistente Or-
ganismen, denen nur ein um-
fassendes, nachhaltiges und 
langfristiges Therapiekonzept 
etwas Wirksames entgegenset-
zen kann. Geduld gehört also 
zu jeder erfolgreichen Therapie 
dazu – ebenso wie ein wirksa-
mes, wissenschaftlich gut un-
tersuchtes Anti-Pilzmittel. 

Wasserlösliche Lackgrundlage 
mit modernem Wirkstoff
Bei der Wahl des Mittels ist 
es sinnvoll, sich an der Maß-
stäbe setzenden sogenannten 
„Leitlinie zur Behandlung 
von Nagelpilz“ zu orientieren. 
Aufgenommen in diese Leitli-
nie wurde ein medizinischer 
Nagellack mit Ciclopirox, ein 
bewährter Wirkstoff in Kom-
bination mit einer wasserlösli-
chen Lackgrundlage. Der Lack 
stellt dank Tiefenwirk-Effekt 
eine optimale Durchdringung 
der Nagelsubstanz sicher (in 
Ciclopoli Anti-Pilz-Lack, re-
zeptfrei in Apotheken).  Der 
Mitautor der Leitlinie, der 
Frankfurter Facharzt für Haut- 
und Geschlechtskrankheiten 
Dr. Bartosz Malisiewicz, dazu: 

„Das Breitband-Antimykoti-
kum Ciclopirox bekämpft so-
wohl Nagelpilze als auch deren 
Sporen und ist daher besonders 
wirksam. Es bestehen hier ver-
schiedene Wirkmechanismen, 
die Erreger auf unterschiedli-
che Weise angreifen“. Der was-
serlösliche Lack zieht schnell 
in die Tiefe, verbindet sich mit 
dem Keratin des Nagels und 
kann rückstandslos sowohl auf 
das Nagelbett als auch auf die 
umliegende Nagelhaut aufge-
tragen werden. Eine vollständi-
ge Ausheilung der Infektion ist 
also möglich – vorausgesetzt, 
die Therapie wird konsequent 
durchgeführt und bis zum 
Abklingen der letzten Erreger 
fortgesetzt. Bild: White-Lines 
Medienservice

Ohne Behandlung                                     
keine Heilungschance

Nagelpilz - nicht vorzeigbar

-Anzeige-
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Die warme Jahreszeit lockt nach
draußen: Ob beim Picknick im
Park, am See oder auf Reisen, der
Sommer steht für Leichtigkeit und
Aktivität. Doch gerade bei stei-
genden Temperaturen, vermehr-
tem Schwitzen und wechselnder
Kleidung kann es sinnvoll sein,
der Blasengesundheit besondere
Aufmerksamkeit zu schenken.

FEMANNOSE® F, aus dem
FEMANNOSE®-Sortiment, ist jetzt
noch pinker und zudem fruchtiger
im Geschmack, denn neben der D-
Mannose enthält FEMANNOSE® F
jetzt auch neu den Preiselbeer-Ex-
trakt, der zum Erhalt der Harnwe-
ge und Blasenfunktion beiträgt.1
Viele Frauen legen Wert auf eine
einfache, natürliche Unterstützung
ihrer Blasengesundheit, die mög-
lichst gut verträglich und leicht

in den Alltag zu integrieren ist.
FEMANNOSE® F erfüllt genau
diese Bedürfnisse.

Gezielte Unterstützung
für die Harnwege

Eine gesunde Ernährung stärkt
das Immunsystem – zudem soll-
te man auf eine ausreichende
Trinkmenge von ca. 1,5 bis 2

Litern pro Tag achten. Wer noch
mehr für seine Blase1 tun möch-
te, findet mit FEMANNOSE® F
eine passende Ergänzung: Je-
der Portionsbeutel liefert 100
mg hochwertigen Preiselbeer-Ex-
trakt, der sogenannte Proan-
thocyanidine (PAC) enthält, sowie
2 g D-Mannose. Neben dem
FEMANNOSE® F Trinkgranulat
gibt es auch FEMANNOSE® E
in Tablettenform für die Tabletten-
verwenderin. In beiden Produk-
ten ist Preiselbeer-Extrakt enthal-
ten. Die Preiselbeere wird seit
Jahrhunderten für ihre gesund-
heitsfördernden Eigenschaften
geschätzt (ähnlich wie die nord-
amerikanische Verwandte: die
Cranberry). Durch neuere For-
schung wurden für die Preisel-
beere u.a. antioxidative Effekte
nachgewiesen.2

FEMANNOSE F® NEUmit
Preiselbeer-Extrakt – für die Blase1

1Preiselbeer-Extrakt trägt zum Erhalt der Hanrwegs- und Blasenfunktion bei. 2Kostka T et al. Antioxidants 2022; 11(3): 467.
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Sabine Kubath aus Brechen
sicherte sich beim SKL Millio-
nen-Event im bayerischen Rot-
tach-Egern den Hauptgewinn
von 1 Million Euro.
Mit 19 weiteren Teilnehmenden war

die Hessin nach Rottach-Egern zum SKL
Millionen-Event gereist. Während des
Event-Tags fanden an verschiedenen
Stationen rund um den Tegernsee verteilt
drei Spiele statt, die alle eines vereinten:
Das Glück allein entschied über das
Weiterkommen der Kandidatinnen und
Kandidaten in die jeweils nächste Run-
de. Sabine Kubath hatte Fortuna stets auf
ihrer Seite und schaffte es bis ins große
Finale, in dem eine kleine Loskugel die
entscheidende Rolle spielte – und ihr
letztlich den sagenhaften Betrag von
1Million Euro bescherte. SKL-Glückspate

Jörg Pilawa fieberte in gewohnter Weise
mit: „Ich bin selbst immer ganz kribbe-
lig, wenn es am Ende eines unglaublich
intensiven Eventtages im Finale um 1Mil-
lion Euro geht“, erzählt der SKL-Marken-
botschafter. „Da stehen sich dann zwei
Menschen gegenüber und einer von
beiden geht am Ende mit dem Millionen-
scheck nach Hause. Das ist einmalig!“
Und was hat Sabine Kubath nun mit

ihrem Hauptgewinn vor? „Ich werde
das Geld keinesfalls sinnlos ausgeben,
weil ich weiß, wie hart man dafür ar-
beiten muss“, sagt sie dankbar. Den
Millionengewinn kann die 55-Jährige
gut gebrauchen, denn schon lange
möchte sie ihre Verwandten, die im
fernen Kalifornien leben, wiedersehen.
Auch einen neuen Wagen wird sie sich
zulegen, der bisherige schafft es wohl

nicht mehr durch den TÜV. Dabei bleibt
die SKL Neu-Millionärin aber weiterhin
ganz bescheiden: „Ein kleines Auto-
chen reicht“, schmunzelt sie.
Wichtiger als das Materielle sind der

lebensbejahenden Hessin – „ich umge-
be mich immer mit dem Positiven“ – je-
doch andere Dinge: „Glück ist für mich
eine Entscheidung. Ich habe beschlos-
sen, dankbar zu sein, selbst für kleinste
Dinge. Die Million ist natürlich eine Rie-
sensache. Mit dieser Summe gewinne
ich Sicherheit, ein Stück Gelassenheit
und Unabhängigkeit – und vielleicht
auch etwas mehr Freizeit.“ In der Praxis
weiterarbeiten möchte die 55-Jährige in
jedem Fall, sie liebt ihren Job. Gleich-
zeitig spielt sie mit dem Gedanken,
sich weiterzubilden und sich stärker im
ehrenamtlichen Bereich zu engagieren.
„Ich möchte noch mehr für die Leute
da sein, zuhören und so Menschen die
Möglichkeit geben, einfach zu erzählen.
Das kann manchmal schon helfen.“

Verantwortungsbewusst spielen. Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: Hilfe unter buwei.de oder 0800 2468135. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Das SKL-Millionenspiel
ist ein Spielangebot der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder.

Millionengewinn macht ersehntes
Familientreffen in Kalifornien möglich

Zwanzig besondere
Glücksmomente

Sie wollen mehr erfahren über
den unglaublichen Weg zum
Glück von Sabine Kubath sowie
allen weiteren Glückspilzen vom
SKL Millionen-Event am Tegern-
see? Alle Highlights gibt es auf

den SKL Social
Media-Kanälen so-
wie unter skl.de.

Glückspate und SKL-Markenbotschafter Jörg Pilawa (li.) und Dr. Bettina
Rothärmel, Vorstandsvorsitzende der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der
Länder (Mitte re.) sowie Moderator Eric Schroth (li.), freuen sich mit Neu-
Millionärin Sabine Kubath (Mitte li.) über ihren Gewinn.

ANZEIGE

Seit dem 26. Mai heißt es bei
Netto Marken-Discount: Grillen
für den guten Zweck!
Netto verkauft sieben Wochen

lang bundesweit eine Grillwurst,
bei der pro Packung 50 Cent an
die „Stiftung RTL –Wir helfen Kin-
dern e. V.“ gespendet werden.
Von den Spenden werden be-
nachteiligte Kinder und Jugend-
liche in Deutschland unterstützt.
Ein besonderes Highlight: Beim

Grillfest in einem RTL-Kinderhaus in
Nordrhein-Westfalen steht RTL-Cha-
rity-Chef Wolfram Kons persönlich
amGrill und serviertWurst undVeg-
gie-Alternativen direkt vom Rost.
Die Spendenaktion ist Teil einer

langjährigen Partnerschaft zwi-
schen Netto und der RTL-Stiftung.

Bereits durch die diesjährigen
Kassen- und Pfandspenden ka-
men rund 365.000 Euro zusam-
men. Ab Juli können Kundinnen
und Kunden die Stiftung zudem
mit dem Kauf der traditionellen
Netto-Spendentaschen weiter un-
terstützen.

Grillen & Gutes tun
Kauf von Spendenwurst bei Netto

hilft benachteiligten Kindern

Foto: Kzenon via Canva.com
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Hegelstr. 5, Rodgau-Dudenhofen

Tel. 0 6106 / 29 08 00
www.MarmorStenger.de

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Am 06. Mai 2025 wurde die 
Maiandacht von der Monika-
gruppe der Pfarrei St. Nikolaus 
gehalten. Musikalisch wurde 
sie unterstützt von Andrea 
Kniedel (Sopran), Bettina Win-
ter (Alt) und der Organistin Lu-
cia Herdt Oechler.
Hierbei wurde eine Samm-
lung zu Gunsten der Aktion 
„Kinderhilfestiftung Frank-
furt“ durchgeführt. Die Moni-
kagruppe bedankt sich recht 
herzlich bei allen Spenderin-
nen und Spendern für ein her-
vorragendes Ergebnis. 
Durch eine großzügige Einzel-
spende und den Spenden der 
Maiandacht konnten wir letzt-
endlich 1.300 € für die o.g. Ak-
tion überweisen.
Nochmals ein herzliches Dan-

keschön Allen die zu diesem 
erfreulichen Ergebnis beigetra-
gen haben.
Auf dem Bild sehen Sie von 

links Bettina Winter, Andrea 
Kniedel, Annette Massoth von 
der Monikagruppe und Lucia 
Herdt Oechler. � (Foto: p)

Maiandacht der Monikagruppe

Rodgau (RZ) Zwei akustische 
Gitarren, eine Mundharmo-
nika und die raue, kraftvol-
le Stimme von „Sir“ Oliver 
Mally – das sind die Zutaten 
für ein beeindruckendes mu-
sikalisches Erlebnis, das die 
beiden Blues-Experten Mally 
& Schneider am kommenden 
Samstag, 31. Mai, dem Ma-
ximal-Publikum in Rodgau 
bieten. Die Chemie zwischen 
Mally und Schneider ist faszi-
nierend und ihre musikalische 
Interaktion auf der Bühne ein 
Genuss für die Sinne.
Der Österreicher Oliver Mal-
ly und der Münchner Peter 
Schneider verstehen es, ihre 
Zuhörer von der ersten Note 
an in ihren Bann zu ziehen. 
Die Magie ihres Auftritts liegt 
in der Fähigkeit, die Stimmung 
von subtiler Intimität bis hin 
zu explosiver Energie zu va-
riieren. Manchmal wird es so 
leise, dass man eine Stecknadel 
fallen hört und dann wieder 
toben Mally & Schneider auf 
ihren akustischen sechssaiti-
gen Bluesmaschinen, dass es 
die Zuhörer fast von den Ho-

ckern reißt.
Mally ist ein genialer Ge-
schichtenerzähler, der in sei-
nen Songs mit warmer sonorer 
Stimme den Zuhörer in seine 
wilde Blueswelt entführt und 
sich raffiniert an der Gitarre 
begleitet. Was Peter Schneider 
wie beiläufig von den Gitar-
rensaiten pflückt, ist ein beson-
derer Genuss. In jedem Ton ist 
die Klasse des Münchner Gitar-

risten zu hören!“
© Eduard F Schwarzenbach
Sa 31. MaiSir Oliver Mally & Pe-
ter Schneider
Einlass: 19 Uhr / Beginn: 20 
Uhr
Tickets: 18 € / Mitglieder: 13 €
Veranstaltungsort: Maximal 
/ Eisenbahnstr. 13, 63110 
Rodgau

(Foto: E.F.Schwarzenbach)

Ein Blues-Duo der Extraklasse!

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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STADION AM BIEBERER BERG

1. JUNI  13 UHR

SALUTE THE TROOPS
GAMEDAY

Kath. Pfarrgemeinden 
Rodgau

Samstag, 31. Mai 
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 1. Juni  
9.30 Uhr: St. Matthias Hochamt 
9.30 Uhr: Pfarrheim Kindergot-
tesdienst
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wort-Got-
tes-Feier mit Agape, Thema: Gott 
braucht Team-Player
Montag, 2. Juni  
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
19.00 Uhr: St. Nikolaus Wort-
gottesdienst mit Kommunion-
feier
Dienstag, 3. Juni  
8.30 Uhr: St. Matthias Heilige 
Messe – anschließend Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 5. Juni  
8.20 Uhr: Hl. Kreuz Rosen-
kranz
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe 
Freitag, 6. Juni 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe
Samstag, 7. Juni   
15.00 Uhr: St. Matthias Tauf-
feier
17.00 Uhr: Hl. Kreuz Pastoral-
raumgottesdienst zu Pfingsten
Pfingstsonntag, 8. Juni  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt 

11.00 Uhr: St. Nikolaus Hoch-
amt mit Kirchenchor Weiskir-
chen

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Tau-
fe  – Pfarrerin Lisa Großpersky
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort
Montag, 2. Juni
19.30 Uhr: Bibelstunde
Dienstag, 3. Juni
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre – 
Ev. Gemeindehaus

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen

Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst Pfarre-
rin Christina Koch
Montag, 2. Juni
10:00 Uhr	 Krabbelgrup-
pe für Kinder von 6 Monaten bis 
2 Jahren	Evangelisches Ge-
meindehaus Dudenhofen. Kon-
takt: Michelle Manus Tel. 0152 
22783592
18.00 – 20.00 Uhr:  Posaunen-
chor	 Seligensatdt, Jahnstra-
ße 24
Dienstag, 3. Juni
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus 	

Ev. Emmausgemeinde 
Jügesheim
 

Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr: Abendmahlsgot-
tesdienst, Predigt: Pfarrerin 
Kirsten Lippek, Kollekte für die 
Gemeinde: Arbeit des Besuchs-
dienstes/Trauercafés, anschlie-
ßend Kirchcafé 
Montag, 2. Juni
10.30 Uhr: Qi Gong mit Kirstin 
Weber
16.30 Uhr: Flötenkreis mit 
Claudia Krämer
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor  
Dienstag, 3. Juni
10.00 Uhr: Mäusetreff: Eltern-
Kind-Kreis für bis zu Zweijäh-
rige 
19.30 Uhr: Probe Soul Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
Sängervereinigung 
Mittwoch, 4. Juni
11.00 Uhr: Musik in der Kita
18.00 Uhr: Fit durch alle Jah-
reszeiten mit Margit Kalden-
hoff
19.00 Uhr: Sitzung des Ge-
meindeaufbauvereins
20.00 Uhr: Probe Mixed Voices 
Donnerstag, 5. Juni
19.00 Uhr: Treffpunkt Bibelsa-
lon mit Dr. Manuela Baumgart 
Freitag, 6. Juni
19.00 Uhr: Basement für Ju-
gendliche ab 13 Jahre
19.00 Uhr: Probe Take5 
Pfingstsonntag, 8. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Sabine Beyer
Kollekte für die Arbeit des Öku-
menischen Rates der Kirchen 

(ÖRK) 

Pfarrgruppe Hainhau-
sen-Weiskirchen

	 Samstag, 31.Mai	

8.00 Uhr: Wk Hl. Messe
15.00 Uhr: Wk Beichtgelegen-
heit		
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
Sonntag, 1.Juni	
9.30 Uhr: Wk AMT für beide Ge-
meinden				 
anschl. 	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18 Uhr		
11.00 Uhr: Hh Gottesdienst der 
kroatischen Mission		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
Montag, 2.Juni	
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
Dienstag, 3.Juni
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 18.00 Uhr 		
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene  	
18-20 Uhr: Hh Gebet für die 
Priester			 
19.30 Uhr: Wk Gebetskreis im 
Jugendheim		
Mittwoch, 4.Juni	
8.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
15 - 16.45 Uhr: Hh	Euchar i st i -
sche Anbetung			 
15.00 Uhr: Hh Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
anschl. 	 Wk Beichtgelegenheit 
für Kurzbeichten	

Donnerstag, 5.Juni	
11.00 Uhr: Wk Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier in der Se-
niorenresidenz Haus Julia		
15-18 Uhr: Wk Eucharistische 
Anbetung			 
15.00 Uhr: Wk Barmherzigkeits-
rosenkranz			 
17.00 Uhr: Wk Pfingstnovene	
18.00 Uhr: Wk Hl. Messe		
anschl.	 Wk Eucharistische An-
betung bis 20.30 Uhr		
			 
Ev. Trinitatisgemeinde 
Rodgau-Rembrücken

Sonntag, 1. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 3. Juni
15.30 Uhr: Konfirmationsunter-
richt  im Bonhoeffer-Haus
Der Seniorentreff 65+ fällt 
im Juni 2025 leider aus.
Gemeindebüro: Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße 2-4, Weiskirchen, 
Frau Lemper, Tel.  8602 – 11. Öff-
nungszeiten: Montag und Mitt-
woch 10 – 12 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag 15 – 17.30 Uhr.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Jügesheim (RZ) Das für den 
30. Juni geplante Brunnenfest 
der Kolpingsfamilie Jügesheim 
muss in diesem Jahr ausfallen.
Grund für die Absage des 
traditionsreichen Festes am 
Brunnen vor dem Haus der 
Begegnung sind personelle 
Engpässe und die gestiegenen 
Sicherheitsanforderungen.
Der Vorstand bedauert die Ab-
sage und wird nach Lösungen 
suchen, um das Brunnenfest 
im kommenden Jahr wieder 
ausrichten zu können.

Brunnenfest fällt aus

Jügesheim (RZ) Vor Kurzem be-
richtete Pia Held im Haus der 
Begegnung über ihre Pilgerfahrt 
auf dem Jakobsweg von Burgos 
nach Santiago de Compostela 
und über Ihre Erlebnisse wäh-
rend des Weltjugendtages in 
Lissabon 2023.
Ursprünglich wollte Pia drei 
Wochen auf dem Jakobsweg 
pilgern, eine Einladung zum 
Weltjugendtag veranlasste sie, 
die Route zu verkürzen und von 
Burgos aus zu starten. 
Pia Held erläuterte ihre Beweg-
gründe für die Pilgerwanderung 
und zeigte auf einer Karte die 
verschiedenen Wegevarianten 
und für welchen sie sich ent-
schied. Sie hatte ihren Rucksack 
und die Ausrüstung dabei und 
erklärte, was sie warum mit-
nahm. 
In Anschluss an Ihren spannen-
den Bericht erhielt Pia Held vom 
stellvertretenden Vorsitzenden 
der Kolpingsfamilie Jügesheim 
Norbert Löw eine Flasche vega-
nen Saft. � (Foto: privat)

Jakobsweg und Welt-
jugendtag 2023
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Bei der Sanierung kein Geld verschenken
Das sollten Hauseigentümer zu Fördermitteln und steuerlichen Zuschüssen wissen

(djd). Wer sein Haus effizienter 

macht, spart nicht nur dauerhaft 

Energiekosten, sondern leistet 

damit einen wichtigen Beitrag 

zum Klimaschutz. Im Gegen-

zug locken staatliche Zuschüsse. 

Das ist heute allgemein bekannt 

– dürfte man meinen. Doch die 

Erfahrung aus der Praxis zeigt, 

dass viele Eigentümer weiter-

hin bares Geld verschenken. 

So berichtet eine gemeinsame 

Studie der Initiative Klimaneu-

trales Deutschland (IKND) und 

der Repräsentanz Transparente 

Gebäudehülle (RTG) von „mas-

siven Wissenslücken bei Eigen-

heimbesitzern“, die letzthin 

energetische Sanierungen ver-

hindern. Unwissenheit kann 

buchstäblich teuer werden. Des-

halb sollten sich Hauseigentümer 

die Unterstützung durch Energie-

berater und örtliche Fachhand-

werker in Anspruch nehmen.

Zwei Wege zur 
Förderung

Grundsätzlich haben Eigen-

tümer zwei Wege, um für das 

energetische Sanieren finanzi-

elle Unterstützung zu erhalten: 

Entweder sie beantragen direkte 

Zuschüsse aus der Bundesför-

derung für effiziente Gebäude 

(BEG) oder sie profitieren von 

Steuervergünstigungen. Der 

aktuelle BEG-Fördersatz für ein-

zelne Maßnahmen liegt bei 15 

Prozent der Investitionskosten. 

Wer einen individuellen Sanie-

rungsfahrplan durch einen Ener-

gieberater erstellen lässt, erhält 

einen Bonus von weiteren fünf 

Prozent. „Zu Maßnahmen, die 

förderfähig sind, zählt etwa auch 

das Neueindecken des Dachs, 

wenn eine Dämmung dabei die 

Energieeffizienz des Gebäudes 

verbessert“, erläutert Ekkehard 

Fritz vom Dachsystemherstel-

ler Bauder. Alternativ können 

Eigentümer auch eine steuerli-

che Erleichterung nutzen: Dabei 

werden über drei Jahre verteilt 

insgesamt 20 Prozent der Kosten 

von der Einkommenssteuer abge-

zogen – bis zu einer maximalen 

Förderungssumme von 40.000 

Euro.

Planung mit
Fachhandwerkern 

vor Ort

Um aus Unwissenheit kein Geld 

zu verschenken, sollte jede 

Sanierung gut geplant werden 

– gemeinsam mit fachlich ver-

sierten Experten vor Ort. Unter 

www.bauder.de etwa gibt es 

nicht nur viele weitere Infor-

mationen, sondern die Mög-

lichkeit, Ansprechpartner in 

der eigenen Region zu finden. 

Sie können auch zu Formalien 

wie der korrekten und rechtzei-

tigen Antragstellung informie-

ren. Ebenso wichtig ist die Wahl 

bewährter und geeigneter Mate-

rialien: Hochleistungsdämm-

stoffe wie BauderECO tragen zu 

nachhaltigen Energieeinsparun-

gen bei, verbessern das Raum-

klima und ermöglichen dank 

ihrer hohen Effizienz besonders 

schlanke und somit leichte Auf-

bauten – ein wichtiger Faktor 

insbesondere in der Sanierung 

älterer Dächer. Angenehmer 

Zusatzvorteil: Eine Modernisie-

rung des Obergeschosses kann 

vielfach dazu genutzt werden, 

durch einen Ausbau unter dem 

Dach weitere Wohnfläche zu 

gewinnen.

Anzeige

Region (PR) Nutzen Sie jetzt die 

Frühlings-Sonderaktion noch 

bis zum 30. Juni für Premium 

Qualitäts-Terrassendächer.  Ent-

spannen Sie im Freien – bei 

jedem Wetter! Schützen Sie sich 

und Ihre Terrasse vor Sonne, 

Regen und Wind mit hochwer-

tigen Qualitäts-Premium-Ter-

rassenüberdachungen. Genie-

ßen Sie die frische Luft und 

den Ausblick auf Ihren Garten, 

ohne sich Gedanken über das 

Wetter machen zu müssen. Die 

Terrassenüberdachungen sind 

langlebig, robust und individu-

ell anpassbar, um Ihren persön-

lichen Stil und Ihre Bedürfnisse 

zu erfüllen.  Sommer Fenster 

eine große Auswahl an Größen, 

Farben und Materialen, um 

sicherzustellen, dass Ihre Ter-

rassenüberdachung perfekt zu 

Ihrem Zuhause passt. 

Experte Winfried Sommer 

freut sich, das erweiterte Fens-

terprogramm mit Wintergär-

ten, und Überdachungen mit 

Beschattungen, Vordächer, 

Sicherheits-Haustüren, Marki-

sen, Carports, Wohnungsab-

schlusstüren und Innentüren 

zu präsentieren und somit 

nahezu jeden Wunsch für das 

individuelle Zuhause erfül-

len zu können. Mit Qualitäts-

Sicherheits-Fenster und -Türen 

wird das Eigenheim spürbar 

sicherer. Eine geprüfte Absi-

cherung ist unabdingbar, um 

professionelle Einbrecher vom 

Eindringen in die eigenen vier 

Wänden abzuhalten. 

Nicht nur die aktuellen For-

derungen der Energiesparver-

ordnung müssen berücksich-

tigt werden, sondern auch 

der eigene Stil und das eigene 

Sicherheitsbedürfnis sollen 

Beachtung finden. Dem Kun-

den wird von der Planung und 

Beratung über die Produktion 

bis zur Lieferung und Montage 

ein kompletter Rundumservice 

aus einer Hand angeboten.

Der renommierte Fenster- und 

Türen-Fachbetrieb mit eigenen 

Monteuren garantiert eine ord-

nungsgemäße und fachgerechte 

Auftragsabwicklung.

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4,

0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0;

www.fenster-sommer.de; 

fenster-sommer@gmx.de

Premium Qualitäts-Terrassendächer  
Frühlings-Sonderaktion bei Fenster Sommer

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

Foto: Fenster Sommer

info@malerbetrieb-loebig.de

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Da 
muss 
der 
Fachmann 
ran!
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ACHTUNG ! nur in den AktionstagenDie Experten sind für Sie vor Ort

00*00*,-
Wir za

hlen

zur Ze
it bis z
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Wir beraten Sie gerne unverbundlich und kostenlos vor Ort oder bei Ihnen zu Hause

Gerne überprüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!
Hausbesuche bis zu 60 km kostenlos!

Ankauf von:
• Ringe & Ketten
• Goldschmuck
• Altgold
• Bruchgold
•Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)
• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Porzellanpuppen

• Alte + Designertaschen
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Uhren aller Art
• Diamanten
• Modeschmuck
• Alte Gemälde
• Pelze +Lederjacken/Mäntel*

und vielesmehr....

kostenlose Beratung
kostenlose Wertschätzung
transparente Abwicklung
Bargeld sofort

3
3
3
3

Ihre Vorteile:

Gerne prüfen wir Ihren Schmuck auf Echtheit!

*€/pro G
ramm

Feingold
Markenuhren aller Art Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- & Silber-
münzen

Goldschmuck aller Art Bernstein

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!

Wir zahlen sofort
den ermittelten Wert

in BARGELD aus!
*Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren

nur in Verbindungmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

MONTAG

MAI
5

DIENSTAG

MAI
6

MITTWOCH

MAI
7

DONNERSTAG

MAI
8

FREITAG

MAI
9AKTIONSTAGE Tel.: 06104 - 987 99 35

Kantstr. 38 - 63150 Heusenstamm

Bisam • Persianer • Fuchspelze aller Art • Zobel • Nerze • Nutria • Chincilla

Wir suchen ALLE Arten von Pelzen*

Wir zahlen bis zu 5.500,- €*
ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!ACHTUNG! ACHTUNG! ACHTUNG!
Letzter Aufruf vor Saisonschluß!

Machen Sie Ihren Pelz zu BARGELD !

* in VBmit Gold

Ankauf von Lederjacken, Ledermäntel und Lederhosen
aus Glatt- undWildleder, auch Lammfellmäntel

zum Höchstpreis bis zu 3.500 €*

Militariat und Orden Gemälde aller Art** Porzellanpuppen**
**Die mit zwei Sternchen markierten Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauft! *Ankauf von Pelzen sowie Lederwaren nur in Verbindungmit Gold

Tierpräparate aller Art**Standuhren**

Wir zahlen bis zu 800,- € für Krokotaschen

Artikel, werden nur in Verbindung mit Gold angekauf

Silberbesteck

Porzellan namhafter Hersteller**

Modeschmuck

Wir pr
üfen

kosten
los

Ihren
Schmu

ck

auf Ec
htheit

!

Parkplätze
vorhanden

Wir zahlen bis zu 2.500,- €**
für alte Gemälde, Tierpräparate,

Porzellanpuppen, Kamin +
Standuhren und Porzellan

Öffnungs-
zeiten

Montag
bis

Freitag
10 - 18 Uhr

Samstag
10 - 16 Uhr

19 20 21 22 23 Tel.:06104 - 67079403.
JUNI

DIENSTAG

4.
JUNI

MITTWOCH

5.
JUNI

DONNERSTAG

6.
JUNI

FREITAG

7.
JUNI

SAMSTAG

Rodgau (ah) „Let ś Dan-
ce“ hieß es in der städti-
schen Sporthalle in Hain-
hausen. Allerdings war es 
kein Paartanz, wie in der 
bekannten Sendung, son-
dern 29 Gruppen mit ins-
gesamt 416 Tänzerinnen 
und Tänzer wetteiferten 
um den Sieg. 
Die Teilnehmer kamen zum 
zweiten Tanzwettkampf der 
SKG Rodgau aus ganz Hessen 
und anderen Bundesländern 
wie Bayern, Rheinland-Pfalz. 
Der Umzug in die Großsport-
halle war nötig, das das Ord-
nungsamt den Wettbewerb in 
der Sporthalle in Weiskirchen, 
wo er bisher stattfand, plötz-
lich nicht mehr genehmigt hat. 
Trotzdem hat der kleine Vor-
stand, der nur aus vier Perso-
nen besteht, die Veranstaltung 
am neuen Ort gut organisieren 
können. Die Tanzgruppen mit 
Aktiven im Alter von 8 bis 50 
Jahren, starteten in den Kate-

gorien Showtanz, Jazz Modern 
Contemporary (JMC) und Hi-
phop und zeigen Ihre Choreo-
grafien. Drei Kampfgerichte 
mit jeweils drei Kampfrichtern, 
gestellt von den teilnehmen-

den Gruppen bewerteten die 
Tänze. Für jeden Teilnehmer 
gab es eine Medaille und die 
Sieger in jeder Kategorie erhiel-
ten einen Pokal.Bürgermeister 
Max Breitenbach sowie Land-

rat Oliver Quilling haben den 
Wettkampf mit ein paar Gruß-
worten eröffnet. Der Kreis Of-
fenbach hat einen Ehrenpokal 
gestiftet und er wurde an den 
Publikumsliebling überreicht.

Die Abteilung „Dance“der 
SKG, die von Christiane Zilch 
geleitet wird, sorgte mit 75 
Helfern in der Sporthalle für 
einen geordneten Ablauf. Für 
das leibliche Wohl sorgt die 

Showtanzgruppe „Cohesio“.In 
den Pausen zeigten die Kinder-
gruppen „Pink Panthers“ und 
„Together“ Ihr Können und 
begeisterten das Publikum. 
Die Ergebnisse der Rodgauer 
Teilnehmer: „Lumino“ vom 
der SKG Rodgau auf Platz 4 in 
der Kategorie Erwachsene JMC 
, „Unido“ von der SKG Rodgau 
auf Platz 2 in der Kategorie Kin-
der Show, „Twinkle Dancers“ 
vom TSV Dudenhofen in der 
gleichen Kategorie auf Platz 3, 
„Mikado“ der SKG Rodgau auf 
Platz 3 und „“Fire Girls“ des 
RCC „Die Knallkepp“ auf Platz 
vier in der Kategorie Jugend 
Show, „Cupiditas“ von der SKG 
Rodgau auf Platz 1 in der Ka-
tegorie Erwachsene Show und 
„One to step“ des TSV Duden-
hofen auf Platz 4 in der Katego-
rie Hip Hop Kinder.
Das Foto zeigt die Gruppe „Un-
ido“ der SKG Rodgau, die in der 
Kategorie „Show“ antrat. 
(Foto: ah)

29 Tanzgruppen in Hainhausen angetreten
SKG hatte zum Tanzwettbewerb geladen

Mittwoch, 4. Juni, 18 Uhr 
Informationen über die 
Geburt: Oberärztinnen 
der Asklepios Klinik Lan-
gen informieren werdende 
Eltern über die Abläufe ei-
ner Geburt 
Herzlich lädt die Asklepios 
Klinik Langen zum Elternin-
foabend ein. Diese Veranstal-

tung bietet zukünftigen Eltern 
die Gelegenheit, den Kreißsaal 
zu besichtigen und sich um-
fassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die 
medizinische Expertise und 
Betreuung im Krankenhaus zu 
informieren.
Natürlich kommen bei der 
Veranstaltung die Möglich-

keiten der Schmerzlinderung 
unter der Geburt bis hin zur 
PDA (rückenmarksnahe An-
ästhesie) oder verschiedene 
Dammschutzmethoden eben-
so zur Sprache wie z. B. die, zur 
Auswahl stehenden Gebärpo-
sitionen im Entbindungsbett, 
der Geburtswanne, dem Ge-
bärseil- oder Gebärhocker. Dr. 

Helga Rockstroh und Claudia 
Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der 
Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe z.B. auch über 
das Vorgehen bei einem ge-
planten Kaiserschnitt, oder die 
Anwendung der sog. „Äuße-
ren Wendung“, bei der Kinder 
in Beckenendlage sanft in die 

Schädellage gedreht werden 
können, sodass eben kein Kai-
serschnitt erfolgen muss. Bei 
all diesen Themen ist es dem 
Team der Geburtshilfe wichtig, 
die werdenden Väter oder die 
jeweilige Vertrauensperson der 
werdenden Mutter schon im 
Vorfeld mit einzubeziehen und 
sie informieren gerne über die 

auf der Geburtenstation bereit-
stehenden Elternzimmer. Bei 
der abschließenden Führung 
durch die Kreißsäle und die Ge-
burtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglich-
keit, sich vor Ort selbst ein Bild 
von der Klinik für Geburtshilfe 
in Langen zu machen. 
www.asklepios.com/langen

Asklepios Langen: Informationen über die Geburt
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 31 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 31 Jahre später, können Sie
aus 43 Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens und Deutschlands.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 37995

p.P.

5 TAGE AB €

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna 35995

p.P.

5 TAGE AB €

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

Am Rande der
historischen Innenstadt 34995

p.P.

5 TAGE AB €

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

Kostenlose Bustour durch
das Moselgebiet 32995

p.P.

5 TAGE AB €

ERÖFFNUNGSANGEBOT 29995
p.P.

5 TAGE AB €

ELSASS - VOGESEN | Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in Klingenthal

NEU
Enjoyh

otel in

Frankre
ich

3 Gemütliches Familienhotel
3 Mit Innenpool und Sauna
3 Authentische Gastfreundschaft
3 In einem ruhigen Dorf
3 Für Natur und Kultur

RHÖN
Enjoyhotel Rhön Residence in Dipperz

Kostenlose Luxus-Busfahrt auf die
Wasserkuppe, den höchsten Berg

der Rhön (ab Juni 2025)

Kostenlose Nutzung von
Sauna, Innen- und Außenpool

Es gibt sogar
ein kleines Kino

29995
p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in Bad Salzschlirf

Auswahl zwischen zwei Kostenlosen
Bustouren im Luxusbus

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool 29995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in

Deutschlan
d

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna 44995

p.P.

5 TAGE AB €

NEU
Enjoyhote

l in den

Niederlande
n

ARDENNEN
Enjoyhotel Maison des Ardennes in Maissin

37995
p.P.

5 TAGE AB €

Umgeben von
wunderschöner Natur

31
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

43 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.
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Komplett-Preis
2999.-2999.-

-60%
sparen✕7618.-7618.-

999.-999.-
-65%
sparen✕2888.-2888.-

SCHNELL SEIN LOHNT SICH – WENNWEG, DANNWEG!

ALLE ANGEBOTE NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT! Zwischenverkauf vorbehalten

www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

*,**)Weitere Details
siehe aktuelles Prospekt.

Aschaffenburg Telefon: 06021 4903-0
Niedernberger Straße 8 • 63741 Aschaffenburg-Nilkheim

Bewertung auf Google mit 4,5
am 26.05.2025 | 1.769 Rezensionen

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Hauptsitz:
Möbel Kempf GmbH & Co. KG
Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg-Nilkheim

✕6.50

���� �✁

10.00 - 11.15 Uhr

��������

Abb. ähnlich.

1999.-1999.-
-63%
sparen✕5499.-5499.-

ECHTES
LEDER

1199.-1199.-
-64%
sparen✕3339.-3339.-

Komplett-Preis
3499.-3499.-

-53%
sparen✕7472.-7472.-

5299.-5299.-
-72%
sparen✕18.935.-18.935.-

FEDERKERN

PLANEN M IT SYSTEM

®

WILDEICHE
MASSIV

LAGER- & INVENTURVERKAUF
RIESIGER

1 Coupon pro Person
Gültig 02.06. - 07.06.25✁✁

������ �����
����������
Ein Bagle mit Frischkäse, Räucherlachs
und frischen Kräutern, dazu eine Tasse
Kaffee und 0,1 L Orangensaft

MEHR ALS...MEHR ALS...

UVM.

150 104 POLSTERMÖBEL
/

250 168 STÜHLE/

100 74 GARTENMÖBEL
/

60 43 BETTEN/

60 45 SCHRÄNKE
/

75 52 ESSTISCHE
/

50 20 Küchen

UVM.UVM.

 POLSTERMÖBEL

 GARTENMÖBEL

RÄUMUNGS-
RABATT

*72%
BIS ZU

auf ausgewählte Ausstellungs-
möbel & -küchen

*

5%%+ *

SELBSTABBAU-
RABATT

LIEFERUNG
SCHON

AB 29.- EURO**

für Ausstellungs-
artikel

++
/
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Aktionshaus und AntiquitätenAktionshaus und Antiquitäten

Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 5000,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!
Ankauf vo

hochwertige
Uhren wie z.B. Rolex

Breitling, Omega, Ebel etc
gerne auch defekt

€*€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe aller Art

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

10 11 12 13 14

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Hermes TaschenLederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

Samstag
Mai

31
2025

Dienstag
Mai

27
2025

Mittwoch
Mai

28
2025

Donnerstag
Mai

29
2025

Freitag
Mai

30
2025

Montag
Mai

26
2025

bis 3500€*

Taschen bis 2500€*

Trachten bis 2500€*
Geweihe bis 2500€*

6

99

Hochstädter Str. 16  63110 Rodgau-Jügesheim  06106 - 27 72 112  0178 - 41 47 770  Montag bis Samstag: 9-16.30 Uhr

Dr.-Hermann-Neubauer-Ring 34
63500 Seligenstadt
T +49 (0) 6182 84 99 88 3
post@krayer-kollegen.de 
www.krayer-kollegen.de

Testaments- 
pflege

Ehemals „richtige“ Testamen-
te können durch eine Ver-
änderung von Verhältnissen 
falsch oder unklar werden, 
was das friedliche Miteinan-
der gefährdet. Ein Beispiel: In 
einem Testament ist verfügt, 
dass die beiden Kinder Erben 
zu jeweils der Hälfte werden; 
jedoch soll das eine Kind un-
ter Anrechnung „das Haus in 
der Bachstraße“ erhalten. In 
der Zwischenzeit wurde dieses 
Haus in der Bachstraße aber 
übertragen, entweder an das 
ursprünglich bedachte Kind 
oder an sonst wen. Sollen die 
Kinder jetzt tatsächlich noch 
Erben zu jeweils der Hälfte, 
so wie es im Testament steht? 
Und was ist mit der Verfügung 
über das Haus? Diese Frage 
kann das friedliche Mitein-
ander erheblich stören. Wir 
bieten Ihnen die Überprüfung 
Ihres Testaments gerne an.

Rodgau (RZ) Am 23. Mai 2025 
fand die diesjährige Mitglie-
derversammlung der SKG 
Rodgau 1888 e.V. statt. Der 
Vorsitzende Lothar Mark eröff-
nete und leitete die Versamm-
lung und gedachte in einer 
stillen Minute den verstorbe-
nen Mitgliedern. In seinem 
Rechenschaftsbericht blickte 
Mark auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Besonders herausra-
gend war die Auszeichnung 
des Maingau-Energie-Stadions 
zum Glücksfall des Jahres für 
den Kreis Offenbach durch 
den Landrat Oliver Quilling 
im Rahmen des Ehrenamtsta-
ges. Es unterstreicht die Bedeu-
tung des Stadions als Ort des 
Engagements für Rodgau, den 
Kreis und die Gemeinschaft. 
Erfolgreich verlief auch die 
Fastnachtskampagne, die so 
viel Veranstaltungen bescher-
te wie nie zuvor. Zahlreiche 
Sportlerinnen und Sportler der 
SKG wurden für ihre Leistun-
gen gewürdigt. Die Tanzforma-
tion Footloose wurde von der 
Stadt Rodgau und der Offen-
bach-Post als Mannschaft des 
Jahres ausgezeichnet. Die Stadt 
ehrte darüber hinaus zahlrei-
che Deutsche und Europäische 
Meister. In allen Leistungsab-
teilungen wurden bemerkens-
werte Erfolge erzielt. Mit Lucy 
aus Weiskirchen wurde das 
4444. Mitglied aufgenommen - 
über 2000 Kinder und Jugend-
liche treiben Sport bei der SKG. 
Das liegt auch an dem günsti-
gen Familienbeitrag hob Mark 
hervor. Trotz der Kostenstei-
gerungen im Energiebereich 
bleiben alle Mitgliedsbeiträge 
unverändert. Am Personal soll 
ebenfalls nicht gespart werden. 
Mark lobte ausdrücklich das 
Event-Team um Alina Walter 
und Dieter Kley, die nicht nur 

mit der Organisation der Ver-
anstaltungen im MES hervor-
ragende Arbeit leisten, sondern 
auch in der Vermarktung der 
Werbeflächen und mit weite-
ren Veranstaltungen die finan-
zielle Seite nicht aus den Augen 
verlieren, sondern Überschüsse 
erwirtschaften, die reinvestiert 
werden können.
Es gibt aber auch Missstände. 
Mangelnde Abstellflächen in 
der Sporthalle Lange Straße 
führt dazu, dass die SKG nun 
150.000 Euro in die Hand neh-
men muss. Teilweise müssen 
Geräte in der Damentoilette 
eingeschlossen werden, um sie 
vor fremdem Zugriff zu sichern. 
Der Mangel an Schwimmmög-
lichkeiten für Kinder im Verein 
im Ostkreis ist ein großes Ver-
säumnis, das nach dem Willen 
der SKG zügig behoben werden 
soll. Vorstand Manfred Ballüer 
berichtete von 6 Investitions-
projekten, die im vergangenen 
Jahr mit einem Volumen von 
1.3 Mio. Euro abgeschlossen 
werden konnten. Sie betreffen 
LED-Flutlicht, Leichtathleti-
kanlagen, Boule-Feld mit 15 
Bahnen, DFB-Soccer-Court, 
Corona-gerechte Umkleide 
und die Photovoltaik-Anlage. 
Die Investitionen erfolgen im 
Einklang mit dem Nachhal-
tigkeitsteams unter Leitung 
von Martina Schick. Die noch 
ausstehenden, zugesagten För-
dermittel in Höhe von 500.000 
Euro sollen zur Darlehenstil-
gung dienen.
Digitalvorstand Götz Schwarz 
berichtete für sein Digitalisie-
rungsteam über beachtliche 
Fortschritte. Die Mitglieder-
verwaltung konnte auf Kurabu 
umgestellt werden. Ein Pro-
jektausschuss wird die zuneh-
mende Arbeit koordinieren. 
Annemarie Jonas vertrat die 

Ehrenvorsitzende Heide Kla-
bers. Erfolgreich sind die Ge-
sundheitsreisen und die har-
monische Zusammenarbeit mit 
dem Ältestenrat 
Geli Stark sprühte vor großar-
tigen sportlichen Erfolgen und 
der Entwicklung im Gesund-
heitssport. Außerdem konnte 
das Trainingsangebot weiter-
entwickelt werden. Als nächs-
tes steht Bungee-Fitness als 
Neuerung auf dem Plan. 
Frank Herold, scheidender 
Vorstand, gab Satzungen, Ord-
nungen und Ausschüsse, ein 
Format. Er steht dem Vorstand 
weiterhin beratend zu Seite 
und vertritt die SKG auch bei 
den verbundenen Organisati-
onen wie dem LSBH und dem 
Turngau Offenbach-Hanau.
Positiver Finanzbericht und 
weitere Projekte
Schatzmeister Stefano Uslenghi 
präsentierte einen stabilen Fi-
nanzbericht: Den Einnahmen 
von 1.9 Mio. Euro standen Aus-
gaben von 1.7 Mio. gegenüber. 

Trotzdem bleibt die Freude ge-
trübt, da die Grunderwerbsteu-
er noch nicht abgeschlossen ist 
musste Vorsorge getroffen wer-
den. Die Darlehensaufnahmen 
sollen um die Höhe der einge-
henden Fördermittel weiter re-
duziert werden.
Nach den ausführlichen Be-
richten gab es kaum Nach-
fragen. Klaus Möller trug den 
Bericht der Kassenprüfer vor, 
dankte allen für die geleistete 
Arbeit, vor allem Elke Korten, 
für das Zusammenführen der 
Buchhaltungs-Systeme und bat 
die Mitglieder um Entlastung 
für Vorstand und Schatzmeis-
ter.
Dem folgten die rund 100 
anwesenden Teilnehmer mit 
großem Beifall einstimmig. 
Der Vorsitzende verabschiede-
te Thomas Rieder und Frank 
Herold, die nicht zur Wieder-
wahl antraten. Thomas Rieder, 
der in der Projektarbeit seine 
Stärke sieht, sah beide Projek-
te die er übernommen hatte 

(Ausbau Kraftwerk von 400 auf 
800 Mitglieder und Verschmel-
zung mit dem JSK Rodgau) er-
folgreich abgeschlossen. Frank 
Herold, ein Urgestein des SV 
Weiskirchen wird weiterhin 
den Vorstand in verschiede-
nen Belangen beraten. Lothar 
Markt dankte beiden im Na-
men des Vereins und beglück-
te sie mit einem edlen Tropfen 
aus seinem Keller.
Obwohl der LSBH seine Beiträ-
ge um rund 30% erhöht, blei-
ben die Beiträge bei der SKG 
im laufenden Jahr und 2026 
unverändert.
Thomas Rieder übernahm die 
Wahlleitung für die nachfol-
genden Wahlen und stellte 
seine Nachfolgerinnen vor, 
die ohne Gegenstimme ge-
wählt wurden. Der Vorstand 
wird weiblicher und jünger. In 
der Tat gönnt sich die SKG in 
Zukunft einen Vorstand mit 
Martina Schick, die sich um 
Nachhaltigkeit und Sensibili-
sierung des Themas im Verein 

kümmert. Mit Melanie Lange 
zieht eine weitere junge Frau 
als Chefin des Protokolls und 
Schwerpunkt Bewerbungen 
und Schriftverkehr in den Vor-
stand ein.
Alle Vorstandspositionen 
wurden ohne Gegenstimmen 
gewählt. Als Vorsitzender Lo-
thar Mark, als stellvertretende 
Vorsitzende Manfred Ballüer, 
Annemarie Jonas, Elke Kor-
ten, Albert Frühwacht, Geli 
Stark, Rainer Müller, Götz 
Schwarz, und Stefano Us-
lenghi als Schatzmeister. Fünf 
neue Ehrenmitglieder gab der 
Vorstand bekannt: Irmgard 
Englert, Alexandra Karnbach, 
Sabine Brand, Jens Köhler 
und posthum Günter Bruder. 
Außerdem wurden alle Abtei-
lungsleiter bestätigt. 
Einstimmig 3.0 Mio. € Investi-
tionen beschlossen
Sodann stellte Manfred Ballüer 
und Albert Frühwacht das In-
vestitionsprogramm in Höhe 
von 3.0 Mio. Euro vor, das in 
4 Projekte finanziert werden 
soll. Bericht folgt. Kreditauf-
nahmen zur langfristigen Fi-
nanzierung und zur Zwischen-
finanzierung, in Höhe von 
gut 1,1 Mio. Euro, samt dem 
Verkauf eines Baugrundstücks 
am Robert-Haller-Ring wurde 
ebenfalls einstimmig beschlos-
sen.
Das Foto zeigt den alten und  
mit neuem Vorstand v.l.: Die 
beiden ausgeschiedenen Vor-
stände stehen links und rechts 
außen, Frank Herold und 
Thomas Rieder. Dazwischen 
Götz Schwarz, Martina Schick 
neu, Annemarie Jonas, Albert 
Frühwacht, Melanie Lange 
neu, Manfred Ballüer, Stefano 
Uslenghi, Angelika Stark, Rai-
ner Müller und Lothar Mark.
(Foto: SKG) 

SKG investiert 3 Millionen Euro in Infrastruktur
Beiträge bleiben 2025 und 2026 stabil

Rodgau (RZ) Die S.K.G Rodgau 
plant die nächste Veranstal-
tung: Im Dezember 2024 hat 
sich Alina Walter, die sich bei 
der S.K.G Rodgau um verschie-
dene Projekte innerhalb der 
Fußballabteilung kümmert, on-

line mit einer Präsentation und 
einem persönlichen Video bei 
Eintracht Frankfurt für deren 
Kampagne „Eintracht in der Re-
gion“ beworben. „Ende Januar 
hat mich Charly Körbel dann 
persönlich angerufen und mir 
mitgeteilt, dass sie gerne zu uns 
kommen wollen. Das war eine 
mega Überraschung, mit der 
ich bei den vielen Bewerbern 
nicht gerechnet habe.“, erinnert 
sich Alina Walter. 
Was ist Eintracht in der Region?
Es gibt bei der Eintracht seit vier 
Jahren unter der Leitung von 
Rekord-Bundesligaspieler Karl-
Heinz „Charly“ Körbel eine sog. 
Traditionsmannschaft, in der 
ehemalige Eintracht Profis an 
zehn Terminen im Jahr gegen 
Amateurmannschaften in hes-
sischen Vereinen spielen. Am 
18. Juni um 16 Uhr startet das 
Familienfest mit einem Show-
training der Eintracht Frankfurt 

Fußballschule mit 40 Kindern 
der S.K.G Rodgau. Nach einem 
abwechslungsreichen Rahmen-
programm voller Überraschun-
gen ist das Spiel der Ü40-Aus-
wahl des Gastgebers gegen die 
Eintracht Frankfurt Traditions-
mannschaft der krönende Ab-

schluss. Danach wird bei der 
After-Game-Party mit Cocktails 
und Musik in der hellsten Wo-
che des Jahres in den Feiertag 
Fronleichnam hinein gefeiert. 
Die Vorbereitungen des Vereins 
laufen auf Hochtouren, es wer-
den für den Tag selbst über 100 

helfende Hände benötigt – und 
das alles im Ehrenamt. „Wir 
sind in diesem Jahr die einzi-
gen in der Region, wir rechnen 
also mit einer vollen Sportanla-
ge und möchten unsere S.K.G 
Rodgau in ihrer Vielfalt und 
Größe repräsentieren – und es 

wird auch die ein oder ande-
re Überraschung geben. Wir 
freuen uns schon sehr auf den 
Eintracht-Tag und die After-Ga-
me-Party!“, so Alina Walter. 
Der Vorverkauf für den 18. Juni 
läuft bereits, weitere Informati-
onen gibt es im One Pager.  

Eintracht-Legenden kommen nach Rodgau

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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